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30 Jahre Kladower Forum
Es ist kaum zu glauben, wie die Zeit ver-
gangen ist. 30 Jahre ist es her, dass aus einer 
zarten Idee, Menschen mit gemeinsamen 
Interessen zusammenzubringen und zu 
koordinieren, eine etablierte und großartige 
Institution geworden 
ist, nämlich der ge-
meinnützige Verein 
Kladower Forum e.V. 
Einige Mitbegrün-
der und Gestalter des 
Vereins leben nicht mehr oder haben durch 
persönliche Veränderungen die Mitglied-
schaft wieder aufgegeben. Posthum den 
Dank dafür. Denjenigen Mitgliedern, die 
ideell dem Verein die Strukturen geben 
und ehrenamtlich tätig sind, damit der 
Verein auch in der Öffentlichkeit präsent 
ist, gebührt an dieser Stelle ein besonderer 
Dank.
Kladow ist an Einwohnerzahlen gewach-
sen, besonders als das Flugplatzgelände zu 
Bauland umgewidmet wurde und dadurch 
viele Familien in der Landstadt Gatow 
einzogen. 
Leben im Grünen. Das ist gut so. Wenn aber 
alles in seinem normalen Trott verläuft, dann 
werden Bedürfnisse für Freizeitgestaltung, 
Selbstverwirklichung und Kommunikation 
geweckt, die außerhalb der Familie und des 

Berufes liegen und eine Realisierung der 
Vorstellungen und Ideen in ihrer näheren 
Umgebung suchen. 
Seit fast 10 Jahren hat das Kladower Forum 
das Glück, ein eigenes Haus für die Aktivi-

täten vieler Interes-
senkreise zu besit-
zen. Bei dem Erwerb 
des Marzahnschen 
Bauernhauses hatte 
der Verein den Denk-

malbonus und damit die Möglichkeit, 
neben Spenden der Bürger Kladows und 
der Geschäftsleute auch Gelder für die 
Sanierung des Hauses von dem Amt für 
Denkmalschutz zu erhalten, die aber stets 
im Gleichgewicht zu den Eigenmitteln 
stehen mussten. Dieses Haus ist aber mit 
seinen Räumlichkeiten für weitere Inte-
ressenkreise sehr eingeschränkt. Deshalb 
wäre eine Dependance, also die Kita am 
Dechtower Steig, eine ideale Lösung für die 
Raumprobleme. Dann könnte das Angebot 
über kreative Aktivitäten erweitert werden, 
so dass auch für jüngere Menschen das 
Kladower Forum interessant würde und 
sie dort die Erfüllung ihrer Vorstellungen 
fänden. Leider ist diese Kita, die durch 
den anhaltenden Leerstand dem Verfall 
preisgegeben ist, kein denkmalgeschütztes 
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Haus, sondern unterliegt den kommerziellen 
Vorgaben der Wirtschaft. Trotzdem müsste 
es auch im öffentlichen politischen Inte-
resse liegen, Substanz zu erhalten und den 
Bedürfnissen seiner Mitbürger zu begegnen. 
Die Leistungen und das Ansehen eines 
Lokalpolitikers werden an der Umsetzung 
und Lösung anstehender Probleme seines 
Aufgabenbereiches gemessen. Die Kultur 
einer Stadt wie Berlin spiegelt sich nicht nur 
in seinen Vorzeigeobjekten wider, sondern 
Kultur – dazu gehört alles, was Menschen 
in ihrem Lebensbereich umsetzen – zeigt 
sich in den Facetten und Einrichtungen 
ihrer Bezirke und deren Bewohner. Das 
ist die Aufgabe der Politiker, sich für die 
Bereicherung und Stabilität der Lebens-
formen nicht nur im wirtschaftlichen und 
sozialen Umfeld einzusetzen, sondern auch 
im kulturellen. 
Wie schon erwähnt, ist das Kladower Forum 
e.V. bemüht, die ehemalige Kindertagesstät-

te am Dechtower Steig zu bekommen, aller-
dings nur zu akzeptablen Bedingungen. Der 
Vorstand des Kladower Forum wird aber 
nicht locker lassen, eine Entscheidung für 
die Realisierung des für die Bürger Kladows 
wichtigen Projektes bei den zuständigen 
Politikern herbeizuführen. 
Das Kladower Forum e.V. besteht seit 30 
Jahren und dieser Anlass verdient es, gefei-
ert zu werden. Als Gründungsmitglied hatte 
ich viele Jahre verantwortungsvolle Aufga-
ben übernommen und habe immer dabei ein 
gutes Gefühl gehabt. Inzwischen muss man 
nach vorne schauen. Deshalb ist die jüngere 
Generation gefragt und gefordert, neue 
Ideen einzubringen und neue Strukturen zur 
Freizeitgestaltung und Kommunikation zu 
entwickeln, damit auch ihre Kinder weiter 
die vielseitigen, kreativen und kulturellen 
Aktivitäten in dem Verein Kladower Forum 
e.V. gestalten können. 
Erika Pledt 
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